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Gerüstet für die Zukunft

Freiwillige Feuerwehr Schwebda wählt Vorstand neu

Gruppenfoto: Die Freiwillige Feuerwehr Schwebda freut sich auf die kommenden Jahre – auch
wenn diese arbeitsintensiv sein werden. Unter anderem steht der Neubau des Feuerwehrhau-

ses an. Fotos: Freiwillige Feuerwehr Schwebda

Die Freiwillige Feuerwehr Schwebda stellt sich zukunftsorientiert auf. Am
Samstag, 7. Januar, fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Schwebda statt. Neben diversen Berichten, Ehrungen und Beförderun-
gen stand die Neuwahl des kompletten Vorstandes auf der Tagesordnung.

Was war aber im Einzelnen los in 2022?

Jugendarbeit

Die Jugendförderung ist weiterhin die wichtigste Säule im Bereich der Nach-
wuchsgewinnung. Auch bei der Feuerwehr Schwebda werden zur Zeit 25 Kin-
der und Jugendliche im Alter zwischen sechs und 17 Jahren auf ihre künftige
Tätigkeit in der Einsatzabteilung vorbereitet. Diese verteilen sich auf zwölf
Kinder (sechs bis zehn Jahre) in der Kinderfeuerwehr und 13 Jugendliche
(zehn bis 17 Jahre) in der Jugendfeuerwehr. Der Höhepunkt in diesem Be-
reich war das 50-jährige Jugendfeuerwehr-Jubiläum und der 10-jährige Kin-
derfeuerwehr-Geburtstag, welcher Anfang Juni Rund um das Bürgerhaus
stattfand.

Aber auch auf Wettkampfebene musste man sich nicht verstecken. Durch
den zweiten Platz der JF auf Kreisebene wurde das Ticket zum Landesent-
scheid gelöst, um sich mit den Besten des Landes Hessen zu messen. Am
Ende konnte ein toller 18. Platz erreicht werden – und dieses Ergebnis soll
2023 getoppt werden. Ebenfalls standen der Fritz-Sippel- sowie der Ho-



hesteinpokal im Rahmen des Gemeindefeuerwehrtages auf dem Programm.
Nach tollen Leistungen beider Mannschaften konnte ein Doppelsieg der Ju-
gendfeuerwehr und Kinderfeuerwehr eingefahren werden.

Einsatzabteilung

2022 war ein ereignisreiches Jahr für die Aktiven. Die Corona-Regelungen lie-
ßen allmählich wieder einen normalen Dienst- und Lehrgangsbetrieb zu, und
auch 34 Einsätze unterschiedlicher Art mussten durch die Feuerwehr abge-
arbeitet werden. Stolz ist Siegel auf aktuell 16 taugliche Atemschutzgeräte-
träger und die im Frühjahr, zusammen mit der Feuerwehr Wanfried, durch-
geführte Bootsführerausbildung. Sechs neue Bootsführer wurden ausgebil-
det. Mit Sorge schaut Siegel auf den sich verschlimmernden Zustand des ak-
tuellen Feuerwehrgerätehauses und dankt allen aktiven Einsatzkräften, wel-
che trotz dieser Umstände immer noch ihren Dienst für die Allgemeinheit
dort verrichten. Er appellierte weiterhin an alle Beteiligten, den Neubau so
schnell wie möglich voranzutreiben und sicherte Unterstützung dafür zu.
„Auch wir werden unseren Anteil im Rahmen des Möglichen leisten.“

Wahlen

Als Höhepunkt stand die Wahl des gesamten Vorstands auf der Tagesord-
nung, welcher sich ab sofort wie folgt zusammensetzt:

Vereinsvorstand: Jacob Speck, Johannes Schäfer (stellv.), Wehrführung: Mario
Siegel, Lasse Vopicka (stellv.)

Beisitzer: Katja Burghardt, Kristin Heitzenröder, Kassierer: Harald Klement,
Schriftführer: Herbert Wagner. Sämtliche Posten wurden einstimmig, unter
Enthaltung des jeweiligen Kandidaten, gewählt. Dieser neue und „junge“ Vor-
stand darf sich nun um die erfolgreiche und zukunftsorientierte Ausrichtung
der Feuerwehr Schwebda kümmern, denn die Großprojekte stehen bereits
vor der Tür.

■  Neubau Feuerwehrhaus

■  Ersatzbeschaffung RTB II

■  Beschaffung Mannschaftstransportfahrzeug

■  Ersatzbeschaffung Löschfahrzeug

■  150. Jähriges Feuerwehrjubiläum (2026)

Dabei freut sich nicht nur der Vorstand, das Kommando mit all seinen Abtei-
lungsleitern, sondern die gesamte Feuerwehr auf die kommenden, auch ar-



beitsintensiven Jahre. Denn es sind sich alle einig: „Wir bekommen das hin!“


